
Am IS. gebr. isttaKSln da« Stadl
theater durch ein« Feuer«brunst in w»n<ge
Stunden eingeäschert worden. Als ein
seltsame Ironie de« Zufalls war für de>
nächsten Nbend das Stückchen ?Feuer i>
der Mädchenschule" angekündigt worden
Die Familie de« Theaterkassirersßackhain
ist leider bei diesem Brande ums Leben ge
kommen. Sie wohnte in den obere» Räu
men des Theatergebäudes und ihr Hülse-
ruf erschallt» von den Fenstern aus; nach,
dem man jedoch eine Thür des Theaters
mit Aexten eingeschlagen hatte, vermocht«
Niemand des L)uali»S wegen weiter als
bis an die Treppe vorzudringen; bald da-

rauf verstummte das Hülseruse» und man

nimmt an. daß die unglückliche Familie
(Mann, Frau und fünf Kinder) den Er-
stickungstod gestorben ist. Später fand
man in den ersten Etage die Ueberreste der
Leichen auf einem Häufchen zusammen-
liegend.

Die Theateikasse, etwa 2500 Thaler,
war zu einem Klumpen Silber zusammen-
geschmolzen; da« in einem eisernen Be-
hälter eingeschlossene Papiergeld war ver-
kohlt. Der Theaterdirektor Ernst hateinen sehr großen Schade» erlitten, da
von seinem Inventar nichts versichert
war; nur wenige Tage vor dem Unglück
hatte er die von einem Agenten ihm un-
gebotene Versicherungsprämie von 12 Pro-
zent als zu hoch abgewiesen.

Nene Anzeigen.
Seranton Turn-Berein.

Sonntag, den 28. März. Abends j8 Uhr. re-g-Imaß,ge Versammlung im Lokale »o» Jakob«chlmpss, Cedarstraße.
Wm. Elster, Sprecher.

L- Schimpfs, Schriftwart.

Ball! Ball!!
der

Hyde Park Cornet Land,
In Fellows Halle, H?de Park,

Am Montag, S 9. März 186».
Eint-ritt 5» Cents.

Alle Freunde dieses Musik-Torps sind hiermiteigebcnst zu obigem Balle eingcladen.
Herr «»dreaS Schö» hat die Bewirthnng

übernommen, was hillreichende Garantie ist, daßm jeder Beziebung für das leibliche Wohl der
Aaste gut gesorgt wird. Das Com mitttee.

Kirch-Einweihung
Sonntag nach Vstcrn, April 's,9,
Vormittags »on l» Uhr an, wird die neue Luthe-
weidt

>n Petersburg, feierlich eilige-

Die deutsche Wciheprcdigt hält Herr PastorWi ken uoii HoneSdalt! ein Gottesdienst in
enMcher Sprache wird Nachmittags 3 Uhr von
Pastor und Missionosuperintendtnt Weiden von
Bethlehem «ehalten.

Zu der Weihe des geräumig und geschmackvoll
gebauten Gotteshauses ist hiermit ein geneigtes

Publikum ergebenst eingeladen.
Die Wagen der Pfcrdeeiscnbahn werden zurBequemlichkeit der Besucher in Bereitschaft sein.

Soinmittee.
Scranton, 25. Marz IBW.

Store nnd Wirthschaft zn
vermiethcn.

Ei» guter Geschästsstand <Grcccriestore) und
eine, in einem deutschen Viertel gelegene Wirth-
schaft sind unter günstigen Bedingungen sogleich
zu veriniethen. Dieselben werden einieln oderzusammen »eriniethel. 25m, g

W»? sagt die Eipcdition dieses Blattes.

Znm Verkauf:
Das Haus, Ecke der Wyoming Avenue und

River «ttaße, nebst Lotte, sowie die Lotte de«Unterzeichnete.,, von denen kürzlich die Gebäudeabbrannten, sind >u »erkaufen, da der Sigenthü-
mrr in andere Geschäfte geht. Der Pia» ist fürirgend ein Geschäft passend und die Fundamente
auf dem unteren Theile der Lotte noch gut erhal-en. Besitz kann zu jeder Zeit gegeben werden.
Wegen Bedingungen u. s. w. wende man sich an

25mzS Ehristia» Söllner, FlatS.

Continental
Lebens-

Verfichcriings-Compaich,
.von Xtnv-Vork.

Justus Lawrence. Präsident.
1 P Rodger« Sekret^'""'

R. C. Frost, Aktuar.

Diese Gesellschaft hat über 12,VV0
PolicieS auögegebe».

Einkommen P2,SKS,<XX>.
Erklärte Di»idende«, -i0 Prozent.

Gibt alle die neueren Arten »on PolicieS und i
>° «ünstige» Bedingungen, als irgend .

eine Gesellschaft in den Ver. Staaten.
Gesellschaft gibt temporäre Äniehen aufihre PolicieS; erlaub, ZU Tage Frist zur Bezah-lung der Prämien, während welcher -Zeit die Po-licieS gutstehend bleibe»! alle PolicieS sind anan-

tastbar wegen der gewöhnliche» Ursachen: die von
di.s.r «es.Usch-ft auSg.steU,-,. Polici.o »?fallen >nie; kein Ertra-Rljiko wird berechnet für die Er-

jum ReiskN! Policvbesitzer theile» sichmit der Gesellschaft in die jährliche» Profite und
haben Stimme bei den Wahlen lind in der Ber-waltung der Geschäfte.

Keine Untersuchung«, oder Poliev-Gebühren«erden berechnet.
Man wendekchanA H. Northrup. Seran- !

s°l»an?en""° nordöstliche Penn- !
Zwei zuverlässige deutsche Agenten «erden »er->augt, denen eine gute Somniffsion bezahl, wird >

Ran melde sich in der Erpedition des ?Wochen- ibl"»-" 25mz9
Zur Nachricht.

Da ich unzweifelhafte Beweise erhalten habe,
daß niei» seitheriger Ehemann Emil Schule,
seines Zeichen« ei- Küfer, bereit« früher inTeutschland »erheirathet war und Frau und Kind evon ihm noch am Leben sind, so erkläre ich mich «hiermit von jeder Verpflichtuni ihm gegenüber ,
für frei und werde seine» mit Schande bedeckte» k
Namen nicht länger führen.

Theresia Schreiber.
Scranton, 20. März IBM.

Aach Missouri.
Der Unterzeichnete macht hiermit die Anzeige,

daß er »om heutigen Datum an im Stande ist, i
nach dem Westen auswandernde Personen mit
Durchiickett »ach irgend einem Puuite »ermittelst ider ?Lake Shoie und Michigan Southern'Eisen- l
bahn" zu versorgen. Die« ist die billigste, direk-
teste und beliebteste aller Routen nach dem We-
sten. Auswanderer nach der Missouri Solonie
werden die Preise auf dieser Linie sehr zu ihiem
Vortheil finden. Man frage nach in der westli- g
chen Dampfschiff, und Eisenbabn-Agentiir »on »
L. Stewart Potter (Nachfolger »on G. H. S
Walter), No. Ä>s Lackawanna Avenue, ZimmerNo. I, obenauf. Ilmz3>» d

Deutscher
! Banverein, No.>«,
' Die jährliche Wahl der Beamten de» ?Ger
, mauia Bau-Vereins" INo. l) wird laut § l dn

betr. NebcngcsetzcS am Abend des zweiten Sani
> Pag« im April stattfinde». Die Namen der Mit

i glieder werden in alphabetischer Reihenfolge aufgerufen und habe» dieselben in derselben Lrd>nung ihre Stimmen abzugeben.
Zum Stimmen ist nur berechtigt, wer in bei

Versammlung anwesend ist, ausgenommen Mi.
norenne und grauen, welche durch ihre Vertrete!
stimmen. Wer mit Zahlungen im Rückstände ist Ter

Ter Sekretär wird für diesen ffal

zehn Tage vor einer Wahl stattfinden, um dem
neuen Inhaber das «timmrecht zu sichern.

t!au> Beschluß des Direktorium« werde» fürjeden der vorgeschlagenen Tandidateu gldruekti

Tickets auf Vereinskostcn besorgt »nd am Wahl-
Tie vorgeschlagenen Amendements und Zusage

zu den Gesetzen des Verein«, über welche in deiregelmäßigen ZahreS-Versammlung am dritten
! Samstig im April abgestimmt wird, lauten wie

folgt:
Ro. I.

Beschlossen: Daß §2 in Artikel 8 der Eon-
stitutioi» diese« Verein«, worin e« heißt: ?Beim
Tore eines Mitgliedes dieses Vereins fallen sei«,
Aktien an seine oder ihre gesetzlichen Erben, undberechtigen diese zu denselben Genüssen, wie den
ur,prünglichen Besitzer. Auch sind sie berechtigt,
den volle» Werth der Aktien zur Heit de« Todes
eine« solchen Mitgliedes aus dem'Verei» zu zie-hen," hiermit widerrufe» ist »ud außer .'trafl
tritt.

No. 2.
Beschlossen: Daß beim Tode eines Mitglie-

de« diese« Vereins seine Aktien an seine oder ihr,
ges.tzliche» Erben fallen und dieselben zu den
nämlichen Genüilen berechtigt sind, wie der ur-sprüngliche Besitzer; jedoch sind sie nur dann de-
rechiigt. den vollen Werth der Aktien aus dem
Vereine zu ziehen, wenn besagte Erben durch den
Todesfall Wittwe oder Waisen geworden sind.

No. 3.
Beschlossen: Daß kein Präsident, Sekretäroder Schatzmeister berechtigt ist, an irgend einem

anderen Tage, als an dem festgesetzten Zahltage,
«kticngelder in Empfang zu nehmen, und auq
dann nur, wenn da« Direktorium vertreten ist.

No. 4.
Beschlossen: Daß kein Aktieninhaber Präsi-dent, Sekretär oder Schatzmeister werden kann,

wenn derselbe Präsident, Sekretär oder Schatz-
Meister in irgend einem anderen Vereine ist, mi
Ausnahme Schul- und religiöser Aemter.

No. Z.
Beschlossen: Daß der Sekretär für die treuiV'rwallung ftmeS AmieS und Ablieferung alle>

Vereins« eine Bürgschaft von dVei^Änd^Do?
No. ti.

Beschlossen: Daß jeden vierten uud achterM»nat im Jahre, wenn da« Finauz-Eommiltelwechselt, eine Abrechnung der Bücher stattfinder
und darüber dem Verein Bericht ertheilt werde,

Seranton, 2 t. März
Im Auftrag de« Direktoriums,

A. E. Fahrig, Sekr.

Wagner- und Schmiedgcschäft
zu verkaufe«.

TaS von August Braun gegenwärtig benutzteWagner- und Schmiedgeschäft, «ebst Wohnung,
auf den FlatS gelegen, ist unter annehmbarenBedingungen zu verkaufen oder zu vrrmietlien.
Belitz kann am 1. Juli gegeben werden. Wegen
Näherem frage man nach bei

25mz!1 Christian Söllner, FlatS.

Ball! Ball!!
Der Unterzeichnete wird am Samstag, den

27. März, im Vokale de« Herrn Jak. Schimpff
in der Cedarstraße einen Ball zur Vorfeier des
LsternFesteS abhalten, wozu freunde und Be-
kannte und das gesammte deutsche Publikum höf-
lichst eingeladen werde».

Zur gute Musik, «»eisen und Getränke wird
bestens gesorgt.

John Schunk, Cedarstraße.

Ball! Ball!!
Zu dem am Oster-Montag den 2g.

März zu meinem Brnesit in Frank Kiefer's
Halle stattfindenden Balle lade ich hiermit alle
Freunde und Bekannte, sowie das deutsche Pu-blikuni überhaupt achtungsvoll ein und füge dieVersicherung bei, daß es an Nichts fehlen wird,
um die verehrte» Besucher zufrieden zu stellen.

Eintritt 50 Cents.
Wittwe Stahl, PittSton Ave.

Agenten verlangt!
5-IV.ov per Tag.

Zwei Slv.ttU Mappci, snr SI.OO.
l> I « Z <> ' «

Patcntirtr rrvolving Doppel-Karte
von Anierika und Suropa, Amerika und die Ver.

Staaten von Amerika.

Colorirt in 4000 CountieS.
Diese eben jcht fertig gewordenen großen Kar-

ten zeigen jeden Platz von Bedeutung, alle bis
letzt gebauten Eisenbahnen und die neuen Grenz-Aenderungen in den europäischen Staaten. Die
Karten sollten in keiner Schule und Familie seh-len. Sie nehmen nicht mehr als den Platz einerMappe ein und können durch Rollenvorrichtung
leicht umgekehrt werden, so daß jeder Theil nach
Belieben dicht vor das Auge kommt. Gute Agen.
ten erhalten einen ansehnlichen Rabatt.Wegen Cirkulare. ZahliingStrrminen und mitdein Betrage für eine Probekarte wende man sichJ.T.Lloyd,

lBmzlm 23 Cortlandt St., New-Zork.

An verkaufen:
Geschirr werden

gegen Baargeld znm Verkaufe angeboten. Wo?sagt die Erpedition des ?Wochenblatt." ll.lm

Aufforderung.
ri'l'enigt», welche dem Unterzeichnetenschulden, sind hiermit aufgefordert, innerhalb drei

Wochen vom heutigen Datum Zahlung zu leisten.
Wer dies versäumt, hat es sich selbst ,u,u,chrei-ben, wenn er in Kosten verwickelt wird.Solche, denen ich schulde, wolle» ebenfalls in
Rechnungen ""d >h"

-cr.ln.VMärz l^"""
Vorläufige Anzeige.

Wir Unterzeichnete erlauben uns hiermit dieergebene Anzeige zu machen, daß wie bis Mitte
Marz in John Zeidlers Vokal ein Kleidergeschäft
eröffnen «erden, worauf wir das deutsche Publi.kum aufmerksam machen.

Gan gel hoff und
Schneider.

Philip Kinstle,
Byde Park Salon,

Bier und die beste» Weine haltich stets an Hand. Kalte Speisen zu jeder Zeit.Freund« eines guten Labetrunke« sind höflichst
fluche eingeladen, unter Zusicherung pünlt-

licher Bedienung. Äaaiiba

Wer hat alte Cente?
Für amerikanische alte Tente von den Jahr-gängen 17!>2, I7M, lBoi, ldt« und >Bl5

«erden gute Preise bezahlt. Ibens» für halbeTente gewisser Jahrgänge.
Wer solche best»!, meld» sich in der ?rpediti»n

diese« Blatte«. AdS

!
Die National

Lebens-Berslcherungs-
Gefellfchaft

der
Vereinigten Staaten von Amerika,

Washington, D. C.
Gechartert durch besondere Eongreßakte, geneh.

migt am 25. Juli 1868.
Baar-Capital. -

Zweig-Office M Philadelphia:
Erste National Bank.

Beamte:
C. H. Clark, Philadelphia, Präsident.
Henr» D. Tooke, Washington, Vice.Präs.
Ja? Coo ke,^ Vorsitzer des Finanz- und Erecu-
Emerson W. Peet, Philadelphia, Sekretär

und Aktnar.
Diese Compagnie bietet zufolge ihres Cha»terS, ihres großen Capitals, ihren niedrigen Prä-

mie» und ihren neuen Tabellen die wünschens-
wertheste Gelegenheit, welche bis jetzt dem Publi-kum angeboten wurde, um das Leben zu ver-

Die Prämien-Sätze, die bedeutend herabgesetzt
sind, sind so vortheilhaft für die Versicherer, wie
die der besten GegcnseitigkeitS-Compagni» und
vermeiden alle Verwicklungen und llnsicherbeitenvon Noten, Dividenden und alle Mißverstand'

ver-

Mehrere neue und interessante Tabellen wer-
den jetzt vorgelegt, welche nur begriffen werden
müssen, um sich dem Publikum als annehmbarzu erweisen, wie die Einkommen gewähren-
de Police und die Prämien zurückerstat-
te nd e Poli c e. Bei der ersteren sichert der Po-
lice-Besitzer sich nicht allein eine LebcnS-Versiche-rung zahlbar bei seinem Tode, sondern erhält
auch, wenn er am Leben bleibt, nach wenigen
Jahren ein jährliches Einkommen gleich
><> pCt. (ttl pTt. vom Pari-Werth sei-uer Police). Bei letzterer macht sich die Com-
pagnie verbindlich, dem Versicherten den
ganze» Capital-Betrag, den er bezahlthat, zurück zu zahlen, außer dem Be-
lauf seiner Police.

Die Aufmerksamkeit von Personen, welche ihr
Leben versichern wollen, oder idre bereits gcmach-
teil Versicherungen erhöhen wollen, wird auf die
besondern Vortheile gelenkt, welche die ?Ratio-nal LebenS-VersicherungS-Compagnie" bietet.

Sirculare, Pamphlete und ausführliche Ein-
zelbeiten erhält man auf Anfragt in der Zweig-
Office der Compagnie in dieser Stadt, oder bei

E. W. Clark u. Co., Philadelphia,
General Agenten für Pennsylvania und SüdNew-lerscy.

Post und Füller,

«pezial-Agentcn für Wayne, Wyoming und
das nördliche Luzerne Tonnch. li!n8

Wein-, Liquör-, Bitters-
Delikatessen-Handlung.

!tl3 Lackawanna Avenue,

Tie obige Firma lenkt die Aufmerksamkeit der
Herren Wirthe und von Privatpersonen auf ihrvorzügliches Lager vvn unverfälschten

Weinen «nd Liquoren,
und wird e« auch in Zukunft ihr Bestreben sein,
durch reelle und pünktliche Bedienung das in siegesetzte Vertraue» zu rechtfertigen.

Unser Vorrath besteht aus importirten deut-
schen, französischen und spanischen Weinen undLiquoren, einheimischen California und Tatawba
Weinen, R»e und Bourbon Wlnskep's u. s. w,

Auf unser Lager von einheimischen und impoe-

Delikatessen
machen wir besonders aufmerksam, und benennenals eine» Bestandtheil desselben -

Westphälische Schinken, Servelatwürste, unga-
rische Gänsebrüste, getrocknete Stockfische, hollan-
dische Haringe, Magdeburger Sauerkraut, Lim.
burger, Schweizer, holländische und Kräuter-Käse,
low,« deutsche Früchte (eingemacht uud getrocknet»
Spezereien und Gewürze.

Ferner: Eincinati Schinken und Würste. Rin-der- und Schweintjiingen, New-lorker Würste
icder Art.

Jinportirtirtc und amerikanische Cigarren,
Bier- und Wein-Gläser, Korbflaschen, und alles
andere, zur Einrichtung einer Wirthschaft Gehö-
rende in großer Auswahl.

Zahl»icheui Zuspruch entgegensehend, zeichnen

(Barles RolzinZNn.
llfSba

Zur Beachtung für alle Deutsche.
Dem deutschen Publikum hiermit die ergebene

Anieige, daß ein- Anzahl Mitglieder des ?St.Joseph Untcrstützuilgs-VerrinS" von Scranton
eine deutsche Lebens -Versicherung.! - Gesellschaftgegründet haben, woiu alle deutschen Mitbürger
von gutem moralischem Charakter emgeladen

Irgend eine Person, welche in die Gesellschaftausgenommen zu werde» wünsch», kann sich bei
einem der nachstehenden Beamten »leide».

Adam Wüst, Präsident.
Nicolau« Förster, Vize-Präsident.
? Frank Äloß, Sekretär.
John Klei», >!schatzineister.
Regelmäßige Versammlungen finde» jeden letz-ten Sonntag im Monat Statt. 4f2m

Comincrcial Haus.
Einem verehrten deutschen Publikum und mei-neu Freunde» hiermit die ergebene Anzeige, daßich das von dem verstorbenen H. Bockner gehal-

tene ?Commercial Haus" übernommen hab».
Es wird mein Bestreben sein, durch zuvorkom-

tt'iüke »"b beste Spesen und Ge-
«erben. (4f9)' CharleS Bo /se."

Edward Günster,
»iirinaiije 8»I««ii,

Penn Avenue, Scranton, Pa.
Gute, dillige Getränke, alle Torten kalte Spei-sen immer vvrräthia.
Zahlreichem Zuspruch entgegensehend, zeichnet

Wilh«lmT«llHaus
21>7 Penn Avenue, Scranton Pa.

«ine vorzügliche Restauration ist in Verbi»,
düng mit diesem Hause eröffnet worden und «er-den alle Arten «arme und kalte Speisen ,u jeder
Tageszeit sen>irt.

Die feinsten deutschen Weine, beste» Bier undsonstige Getränke stets frisch»«» der Quelle.
2908 John Schilling, Prop'r.

! Blank- und Vchreitbücher,
Schreibmateralien,

naiulich Brief- und Schreibpapier, Vriefcouvcrtc,
Tinte, Feder», Bleistifte, Schiefertafeln, Griffel,u.s.w., stetSvorräthig in der Office des ?Scran-

Wh
T'chtl-, Geigel-, Piquet und

Hotelzum Verkauf.
Das in Providence an der Hauptstraße gele-

gene Hotel des Unterzeichneten ist zum Verkaufeangeboten. Mitdem Hotel verbunden ist ein sich
Bar^iershop.

len modernen Bequemlichkeiten versehe»? enthält
zwei fast ganz neue Billiards, sowie ci»c voll-ständige Ausstattung von Möbeln u. s. w.

(2ljrba) Theo. Camp, Providence.

Zu verkaufe»:
Der Unterzeichnete offerirt seine Eckbaulotte, inder PittSton Avenue gelegen, unter annehmbarenBedingungen zum Verkaufe an. Dieselbe liegt

im Block No. 3l des Pawnee Kohlen Co. Lan-des. Käufe können abgeschlossen werden mit Hrn.
Gottlieb Dietrich in PittSton Avenue, oder mit
dem Unterzeichneten, auf briefliche Anfrage unter
der Adresse: Moritz Zwick,

2öjr!> Hoboken, N. I.

ZU verkaufen:
Sechs Baulotten, gelegen an der Washington

Avenue in Arcen Ritge. Die Lotten sind -MF.
Front bei 200 gnß tief, nn't einem guten Zaune

. umgeben und schon seit zwei Jahre» bepflanzt
worden. Einzeln oder im Ganzen zu »erkaufe»,r Liebhaber tonnen sich melden bei Job nG.
S »iler, Cedarstraße, Seranton. 2<i»B

Zu verkaufen:
Die Lotte an der Ecke von Franklin Avenue

und Lindenstraße. Dieselbe ist 4» bei 9» Fuß
und es befinden sich darauf drei Gebäude, l)

. eine zweistöckige Wagnerwerkstätte, l/! bei 25
Fuß z 2) eine S-bmiedewerkstälte, 20 bei 30 Fuß
und zweistockig; 3) ein zweistöckiges Wohnhaus.
Das Ganze ist gut eingerichtet für ei» Wagner-
und Schmiedgeschäft, hat einen Hofraum von 40
bei 40 Fuß, gut eingefcnzt, eine Hütte zur Auf-
bewahrung von Holz und eine Platform, um die
Wagen in die Anstreicherwerkstätte zu thun.

Besitz kaun zu jeder Zeit gegeben werden,
löo Jakob Kraft.

Zum Verkauf:

HeimMten!
Die Lotten liege» an den Jefferson, Adams,

Washington, Wyoming, Penn, Franklin, Mon-sey, Providence. Nciv-Hork u. Marion Avenues
nnd an der l>., 5., 4. und 3. Straße. Alle Stra-
ßen sind ausgelegt und geebnet. Die Grundstücke
werden auf billige Bedingungen verkauft. Diese
Lotten sind bekannt und gelegen an der GilinoreLandstrecke, auf dieser Seite von Green Ridge
und deßhalb viel näber zu Seranton, als irgend
welche, Lotten, die >etzt zum Verkauf angeboten

Die Lehigh und SuSquehanna Eisenbahn unddie Seranton u. Providence Straßen-Eisenbahn
fahren gerade durch nach der Monse» und Pro-
videnee Avenue, und die Dunmore Straßen Ei-
senbahn passirt innerhalb vier Squares an denLotten am oberen Ende vorbei. An der unteren
Seite begränzt der Lackawanna Fluß das Land.

Der Vesitztitcl für diese Lotten ist unbestreitbar
und dieselben variiren im Preise von 200 bis ,u

!>OO Dollars.
'

Für Vedinguiigen, Plan ie. frage man nach bei

John Handley,
23W Rechtsanwalt.
Limburger und Schweizer

Käse-Lager,
John Klenert,

218 Main Straße,
Wilkes-Barre, Pa.

Vrstellungen werden auf das Pünktlichste aus- ,
«'führt. snkm

John G. Tailor L 5 Co.,
Cedarstraße, Scranton,

haben stets einen gntgcwählten Vorrath der besten
WroeerieS und Provisionen

auf Lager, ebenso Porzellan- und GlaSwaare»,
Holz- und Korbwaaren, sowie eine mannigfaltige
Auswahl von Artikeln, wie sie täglich in Haus»

Unsere Preise sind so billig als in irgend einein
anderen Geschäfte, wovon sich das deutsche Publi-
kum gefälligst durch zahlreiche» Zuspruch über-
zeuge» möge. Bedienung prompt und Waaren
frei nach jedem Stadtlheile geliefert. Zti»B

A. B »Itzbach,

lliirnwiil« viirt««,
u«d Hotel,

Northampton Straße, »wischen Washington und
«anal, WilkeSbarre.

Gute Beherbergung für Reisende und reelle

Für genügende gute Stallung für Pferde istgesorgt. Mj,B

Eiserne FroutS für Gebäude!

/tnlier- und Chür-Koflahe
und Schwellen!

Guß- 65 schmiedeiserne Gitter!

Die

Vallt')' Ufn. (1(X,
zu WilkeSbarre, Penna., ist eingerichtet zur An-

fertigung von

Eisernen Front« für Gebäude,

Fenster- und Thür-Aufsätzen und

Schwellen, Guß- uud schmiede!sernen
Gitter» von jeder Fa^on.

Ihre Einrichtungen und Erfahrungen befähigtsie, diese Artvon Arbeite» ebensogut, wenn
Nicht besser, als irgend welche in den größten
Städte» augefcrtigtc», und zu bedeutendn > edri geren Preisen zu liefern.

Personen, welche irgend eine in unser Fach ein-
Arbeit bedürfen, «erden ihr eigene«

F Koeri L. Ste w a rt, Supt.

Deutscher Kirchhof.Der Kirchenrath der deutschen PreSd»terianerGemeinde macht hiermit bekannt, daß die Arbei.
ten an dem neuangekauften Kirchboke soweit vor-geschritten sind, um ihn voraussichtlich bis zum

« Gebrauch zu übergeben.
Schluß kann jeder Deutsche ohne Unter-schied des Glaubens daselbst entweder ein einzel-nes Grab oder eine Familiengruft sich erwerben

und find die Bedingungen sehr leicht gestellt. Manwende NW an den Präsidenten des KirchenratbS,«Harles Heußner, wegen weiterer Auskunft.

80R4N1'0Is.

Vuct)-

Buchbinder

Schreibbücker-Z?abrika»tett,

No. 1j22 Lackawanna Avenue,

Scranton, Pa.
«

11 <z '

Seranton, Pa.,

»elcher die größte Verbreitung im Innern des
Staates besitzt.

Leset! Leset!
Unterzeichneter hat soeben eine neue Buchhand-

!ung und Leihbibliothek in Georg Pfeiffer's Haus!n der Cedarstraße eröffnet, allwo ich auf Hantalle Sorten von Bibeln, von den größten
dis zu den kleinsten, das neue Testament, Johann
Arndt'S wahres Shristenlhum und dessen Para-dieSgartlei'n, Friedrich Stark'S Gebutbuch, FürstluS David'S HauS, For'S christliches Märterthum,
Luther's Leben, dessen HauSpostille und Comnien-
>ar, Predigtbücher aller «orten, Gesangbücher
für verschiedene Airchen, Musikbücher für einen
»utschen Ishor, Trau-, Tauf- und Tonsirma-»snsschcinc, ferner Dr. Ruprecht's Der Arzt alsVauSfreund, amerikanische Dolmetscher, Brief-teUer, deutsche und englische Schulbücher jeder
Art, auch Schreibpapier, Dinte, Federn, Brief--ouverte und Postmarken.

Zugleich habe ich eine Leihbibliothek eröffnet,
wo ich alle Sorten UnterhaltungS-Literatur aus
l!ager balle und sie dem deutschlesenden Publikum
anbiete, welche ich, wenn in guter Ordnung, gegen
!ine geringe Vergütung wieder zurück nehme.

Ich habe mich auch der Agentur verschiedenerZeitungen unterzogen.
Darum, meine deutschen Freunde und LandS-

eute, konime Einer, kommt Alle! es ist kein
Mangel an Unterhaltung. Jeden Mona« werden»ie Bücher i» der Leihbibliothek durch neue ersetzt.

18mz!» Bnyer, Agt.

Peter Hättich,

Nbrmacher und Juwelier,
hält fortwahrend an Hand ein gutes Assortiment
>on Taschen- und Wanduhren und Goldwaaren.
!benso eine große Auswahl von Gold-, Silber-,
Ttahl- und plalirten Brillen und feinen Augen-
ilasern. Indem ich mit einem praktischen Optikus
n Verbindung stehe, so bin ich im Stande, irgend
hinein Auge die passenden Glaser zu verschaffen,
nag dasselbe noch so fehlerhaft sein.Peroseopische Glaser neu oder in alle Gestelle'»gesetzt. twba

Schalks

Lager Bier,
wird von jetzt ab beständig frisch verzapft, bei

(ükai-les l'i-opx»,
21l Lackawanna Avenue, nahe dem Tepot.

»erschiedeiirr Art im Groß',, und

Liquor-Handlung
William Locher,

Mainstraße, gegenüber Hrn. A. Gräber's Hotel,
Hyde Park.

Freunde» und Bekannten, insbesondere aber
den Herren Gastwirthen zur gefälligen Anzeige,
daß es mein Bestreben sein wird, meine Kunden
prompt und reell und mit den besten Waaren zu
bedienen. Mein Vorrats umfaßt, außer den ge-

Weiß- und Roth-Weine,
Old N y e und Bourbon Whisky,

Französischen und Sherry Brand»,
Num und Eordials,

welche sämmtlich, was Qualität und Reinheitanbelangt, in keinem Etablissement dieser Stadt
besser zu haben sind.

Alle Bestellungen werden pünktlich ausgeführt
und Waaren nach jedem Stadtiheile kostenfreigeliefert.

Das Geschäft steht unter der Leitung des Hrn.Geo. Wünsch.
Um recht zahlreiche» Zuspruch bittet
> »'!' W i». V oche r.

P. Bnrschel,
Ae- und Lagerbitr-Draottti,

hält zu jederzeit dt« besten Getränke und andere
Erfrischungen.

Im Winter ein angenehmer Absteigeplax für
Schlittenfahrende; im Sommer berühmt durch
seinen Sommergartcn, mit Mustk und Spielen
iller Art. Zu Wagen, zu Pferd und in Schlitten

-Icmnu Alle zur Mreengrove geritten!

?Franklin Hotel,"
John Weiche!, Eigenthümer.

Indem Unterzeichneter die Nebernabme obigen
dotelS sowohl dem hiesigen wie auswärtigen Pu-
blikum hiermit anzeigt, giebt er die Versicherung,
raß er sich bestreben wird, seine Gäste stets reell !
lind pünktlich zu bedienen.

' ob n W e?ch r

Chas. H. Schadt,
Nestan ration,

Ecke Wyoming Ave. und tlommerrial Alle»,
dält stets die besten Weine, Bier, Ale und andere
Betränke, sowie Cigarren.

Auf seine Restauration erlaubt er sich beson-»er« aufmerksam zu machen. Clustern auf jede
Art Gesellschaften und Familien wer-

Job» Zeidler'S
Gasthaus und Bäckerei,

Lackawanna Avenue, Scranton, Pa.,

Das Hotel ist bequem nahe dem repot gelegen
»nd mit allen modernen Bequemlichkeiten Verse--en. «»ständige >!»»,e werden jederzeit in Kostzenommen, beim Tag -der bei der Woche.
Eine Kegelbahn, Schieß-Gallerie

Das Publikum und alle Liebhaber von auterllnterhalwng sind zun. Besuche eingeladen.
John Zeidlrr, Eigenthümer.

V. Juni da

Gebrüder Sutto,
Washington Halle, Eingang in der Penn Avenue

Seranton, P«.,
A",: """"""""-> -»....»»-.......

Prachtvolle» Auswahl von

Neuen und modernen Schnittwaaren
der bevorstehenden Jahreszeit angemessen, al«! die schönsten und geschmackvollsten

Kleiderstoffe aller Art mid Gattung, Bettzeuge,

Mnslin, Umschlagetücher, Strümpfe,
Handschuhe, Putz- uud weiße Waare«,

Trimmings, Knöpfe, u. s. w.

Teppichzeugeu und Wachstuchen
ist die größte und beste in der Stadt; ebenso einen großen Verrath von Kanfc-Fcdern.
-

Deutsche, kommt! und überzeugt Huch, daß trop der vielseitigen Marktschreiere
al/irgmdw" Waaren reell kaufen und

Gebr. Sntto.

Des

Kindes magischer Schlummer-Slirup.
kurirt alle Uebel, denen Kinder beim Zahnen unterworfen sind, nämlich-

Kolik. Durchfall, Ruhr, nächtliche Schlaflosigkeit. Erbrechen mit Adweichen. Bauchgrimmen, unddas daraus entstehende unaufhörliche Schreien und Zappeln, u. f. w.

-n?k.?.ÄV Wunder-Syrup ist keine nene Arznei, sondern ist im Gegentheil seit langer -Zeit von demüberhaupt dem Studium der verschiedenen Kinterlrankheiien viel Zeit und Aufmerk-
Ü'' gunstigsten Erfolg in seiner eigenen PrariS angewandt worden,

niät>»
die diesen Wunder.«7rup gebrauch, haben, gestehen ein, daß er seines Gleichen

n,? Dulder in einen sanften und natürlichen Schlummer »erseht, ohne Aner Gesundheit zu schaden, indem er nur aus Pflanzen zusammengeseht ist. '
diesem berühmten Schluminrr-Svrup nimmt rasch zu und es giebt keine

sich die Zuneigung des Publikum« in beniselben Maaße wir diese erworben hat., jedem Drugstore auf dem Lande ist dieser Wunder-Sprup in täglicher Nachftage ?ein Be-

""" -r--Kindes magischer Schlummer-
Preis- ZoEcntS.Zubereite, von T. V. Pennoek, M. D.. Philadelphia, Pa'.

Tod den Wiirmern.
Leo'S Wurm-Eonfekle

lind ein st»'"-, schnelles, zuverlässiges und angenehmes Mittel für alle Sorten von Maae». undEingeweidü-Wurinern. Mutter! gebt dieselben euren Kleinen! Wenn sie mit irgend welchen dernachfltnnnn,enS,mvt°me behafiet sind, so leiden sie sicher von jenen Ungeheuern Würmern):
Wangen, eingesunkene und ausdruckslose Augen, Appetiilosiakeit Mücke»an der Nase, Fieber wahrend des Unruhe in der Rächt, aufgedunsener Maaen und Leib so

wie zulegt zeitweise Anfälle und Krämpfe, wenn nicht in Heil kurirt
g und >.eib, so

Leo'S Pflanzen.Wnrm-To nfekteoertreiben sicher und ohne Schmerzen alle Würmer aus dem System, reinigen den Maaen und di-stellen Gesundheit und Thatkraft wieder her, verleihen Glanz den Augen und Farbe de»

»S ÄachtS hee"' wahrend des Tages und einen sanften, ruhigen Schlummer
Leo'S Wurm-Tonfekte

sind von reiner, weißer Farbe, und man sollte nie diejenigen gebrauchen, welche aekärbt sind da sie

Leo'S Wurm-Confektedeseitigen nicht blos die Würmer. sondern auch die Ursachen, denen l!e ibre Snis>.t,?n,
iuS dem Systeme, und verhüte» dalier ein Wiederauftreten jener aefiirchteten eirnik^i,

2'." und selbst os. dem Arzte unbewu . zu'm Opftr
k-'ne andere Wurm.Medizin ober Konfekte, als wie Dr. Leo'S. Alle Aer.te emofed-en dieselben sie sind der Mutter Trosts der Kinder Lieblingund der Würmer Schrecken.

Zum Verkauf bei Apothekern überall.
" Kästchen.

Leo's Cholera-Heilmittel,
das Universal.Heilmittkl für

Diarrhoe. Rothl.iuf Kolik Bauchgrimmcn, Eholera. und sonstige Unterleibskrankheiten.welche wahrend der warnicn Sommermonate auftreten.

.?t die hartnäckigsten Fülle von Diarrhöe und Roth-auf kurirt. Es wird einzig aus Pflanzenstoffen bereitet und keine mineralischen Gifte in seiner ?u--«ereitung verwendet. Dies ist eine Medizin, welche jede Familie gebrauchen sollte: sie sollte stets imvorra.hig gehalten werten, da Viele Anfällen von Diarrhoe oder ckuhr während d?rlkacht unterworfen sind. Es ist ein sicheres und rasches Hülfsmittel für jene kneivendeiin den Eingeweiden, welch, bei z.blr.ichen Fallen von Diarrdö? chrErsch!?nei.m!>ch"n. gesagt. Leo SEHolera-Millel Sommer-Heilmittel in beS Volkes Auswahl Es ist von
mpW7s?,S esn7Ä7bchen Zusammensaßung kennen

Zum Verkauf bei Flasche.

Allen Wholesale-Agcnt,
gegenüber dem Wvoming Hause. Lackawanna Avenue,

' Scrauton, Pa.

Gco. 'V. Rowcll « (so'S

Zeitnngs-Handbuch,
enthaltend:

Genaue Listen »on allen Zeitungen und Zeit-
schriften, welche in de» Bereinigten Staaten
und Territorien, in Sanada und den briti-

schen Kolonien »on Nord Amerika
publizirt «erden;

nebst einer Beschreibung der Ortschaften und
Städte, in denen sie erscheinen.

New-Zsork:
Geo. P. Rowell Li <50.,

Verleger und Anzeige-Agenten für Zeitungen,
w Park Row.

18«S.

Ein bequemer Oktav-Band »on .MI Seiten in
Leinwand gebunden.

Prei« .
. . Fünf D»llar«.

Ein Werk »on großem Werthe für Anzeigende,
Verleger und Andere, welche Auskunft wünschen
über die Zeitungen ur.d Zeitschriften «on Nord-
Amerika.

Die Auflage wird beschränkt »nd Personen, die
Eremplare wünschen, «erden wohl thun, wenn sie
sogleich ihre Aufträge richten an

Gro. P. Rvwell »>

Verleger und «nzeige-Agent für Zeitungen,
25dZm 4V Park Ro«, Ne« Sork.

Gr o c

Lrnlüßigung.
Die Unterzeichnete» sind soeben von den

ten New-lork und Philadelphia mit einem
großen und gutausgewählten «ssortement

Fertigen Herren-K leider»,

Drv GoodS, Kleiderstoffen,

Cassimir, Flannell,
Leinwand für Zisch, und Handtücher,

sowie einer vollständigen Auswahl aller i» unser
»ach einschlagenden Waaren zurückgekehrt.

Alle Artikel «erden zu den niedrigste» Preise»
»erkauft.

Gebr. Orr,


